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Editorial

Die Jubla schafft Lebensfreu(n)de!

Die Jubla erfreut sich in den letzten Jahren eines 
anhaltenden Mitgliederwachstums und bietet 
schweizweit rund 32‘000 Kindern 
und Jugendlichen eine 
a b w e c h s l u n g s r e i c h e 
Freizeitgestaltung. Allein im 
Kanton Zug haben wir über 800 
begeisterte Kinder und 
Jugendliche, die mit viel 
Lebensfreude dabei sind und 
eine sinnvolle und hochwertige 
Freizeitbeschäftigung ausleben.

Zusammen lachen, unvergessliche Augenblicke erleben, 
singen am Lagerfeuer, in abenteuerliche Geländespiele 
eintauchen, eine Schnitzeljagd machen, sich verkleiden 
und ein Theater aufführen, wandern und unter dem 
Sternenhimmel übernachten, Zelte bauen und über dem 
Feuer kochen, Verantwortung übernehmen und 
gemeinsam weiterkommen. Besondere, einmalige 
Momente erleben und Freunde fürs Leben finden. Das 
alles und noch vieles mehr bietet Jungwacht Blauring.

Ich konnte all diese Ereignisse selbst erleben und viele 
Erfahrungen fürs Leben sammeln. Für das bin ich sehr 
dankbar und freue mich weiterhin in der Kantonsleitung 
einen Beitrag dazu zu leisten

Silvana Cerletti
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Wort der Präsidentin

Im vergangenen Jahr konnten 
wir viele Erfolge und Fortschritte 
erzielen. In diversen Scharen 
konnte die Mitglieder/innenzahl 
erhöht werden, was für uns ein 
Zeichen des Vertrauens 
darstellt. Ebenso stieg die Zahl 
an ausgebildeten Leiterinnen 
und Leiter im Kanton Zug an.  Die Nachfrage nach dem 
Besuch des Gruppenleiterkurses war ebenfalls sehr hoch, 
sodass bereits nach kurzer Zeit das Anmeldefenster 
wieder geschlossen werden musste. Zudem konnten wir 
unser Angebot an Ausbildungsmöglichkeiten durch das 
MF Jugend und Sport erweitern, um den Mitglieder/innen 
eine Auffrischung der J+S Anerkennung zu ermöglichen. 
Besonders hervorzuheben sind die intensiven 
Planungsstunden der FG Ausbildung & Coaching, der FG 
Animation und der FG PR & Kommunikation, welche bei 
der Planung und Durchführung diverser Projekte 
tatkräftige Unterstützung geleistet haben. Ich wünsche 
euch viel Spass beim Lesen und Durchstöbern. 

Svenja Leuthard // Präsidium

Bestandesmeldung 2022
Ende Oktober 2022 engagieren sich 326 Leitende in den 
12 zuger Scharen. Mit ihrer Arbeit sorgen sie bei 830 Kin-
dern für spannende Gruppenstunden und unvergessliche 
Sommerlager. 

Blauring Rotkreuz  139 Mädchen und 125 Buben
Jungwacht Rotkreuz 29 Leiterinnen und 46 Leiter

Blauring Hünenberg  79 Mädchen   
   45 Leiterinnen

Jubla Cham   37 Mädchen und 25 Buben  
   11 Leiterinnen und 24 Leiter

Blauring Steinhausen  110 Mädchen und 63 Buben 
Jungwacht Steinhausen 27 Leiterinnen und 25 Leiter 

Blauring Zug  38 Mädchen   
   7 Leiterinnen

Jubla Neuheim   19 Mädchen und 16 Buben 
   9 Leiterinnen und 9 Leiter

Blauring Walchwil  38 Mädchen   
   11 Leiterinnen

Jubla Dietwil   23 Mädchen und 26 Buben 
   15 Leiterinnen und 18 Leiter

Jungwacht Sins   52 Buben   
   28 Leiter

Jubla Oberägeri  28 Mädchen und 12 Buben 
   10 Leiterinnen 8 Leiter
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Bilanz per 31.12.2022
Aktiva

Raiffeisen Steinhausen, Kto.1  115’243.17
Raiffeisen Steinhausen, Kto.4 16’471.15

Debitoren  781.55
Transitorische Aktiven  00.00
Totalsumme Aktiva   132‘495.87

Passiva

Kreditoren   1’489.75

Fonds

Grossanlässe 17‘000.00
Freie  13‘707.55
Krisenkonzept   25‘000.00
Einrichtung und IT Arbeitsstelle  2‘371.03
Guthaben Sola-Gadget (Coach)  11‘421.28
Guthaben Ehemaligen Verein  976.65

Vereinskapital    60’052.77

Transitorische Passiven  0.00

Jahresgewinn  476.84

Totalsumme Passiva  132‘495.87

Unterstützungsbeiträge
Kanton Zug   23’500.00
VKKZ    27’000.00

Die Jahresrechnung 2022 wurde durch die beiden Ver-
einsrevisoren geprüft und wurde an der GV 2023 geneh-
migt.

Jublazug sagt Danke !
Wir danken der VKKZ und dem Kanton Zug für die 
grosszügige finanzielle Unterstützung, die so viele Jubla-
Momente ermöglicht. 

Finanzbericht
Zurück zur Normalität... 

Die turbulente Zeit, die von den 
Auswirkungen der weltweiten 
Corona-Pandemie geprägt 
war, ist mit dem Jahr 2022 zu 
Ende gegangen. Diese Normali-
sierung spiegelt sich auch in fi-
nanzieller Hinsicht in unserem Verband wider.  

Nachdem wir im letzten Jahr aufgrund von Minderausga-
ben und unerwarteten Einnahmen einen aussergewöhn-
lich hohen Gewinn erzielen konnten, resultierte in der Jah-
resrechnung 2022 ein Gewinn von rund CHF 500. Dieser ist 
hauptsächlich auf die uneingeschränkte Durchführung 
von Kursen und anderen Veranstaltungen zurückzufüh-
ren. Der kleine Gewinn zeigt, dass wir bestrebt sind, die 
uns zur Verfügung stehenden finanziellen Mittel zielgerich-
tet und effizient einzusetzen.  

Die Leistungsvereinbarung mit dem Kanton Zug, welche 
für eine Dauer von drei Jahren abgeschlossen wurde, 
läuft im Jahr 2023 aus. Hier sind wir bestrebt, ein fundiertes 
Gesuch für die Finanzierungsperiode 2024-2026 auszuar-
beiten, welches eine solide Basis für die mittelfristige Fi-
nanzplanung von Jungwacht Blauring Kanton Zug bieten 
soll. Dies immer mit dem grundsätzlichen Ziel, eine ideale 
Basis für die Kinder- und Jugendarbeit in Jungwacht Blau-
ring im ganzen Kanton Zug zu bieten. Fabian Aregger // Finanzen und Versicherungen

Erfolgsrechnung
Ertrag

Beiträge 147'432.00
Kurse 13'250.00
BSV/Baspo 14'140.75
Werbeertrag 1'485.00
Sonstiger Ertrag 11'078.45
Totalsumme Erträge 187'296.20

Aufwand

Ausbildung 30'992.85
Arbeitsstelle 19'454.56
Animation 8'262.75
Beiträge 83'029.27
Mietaufwand / Versicherung 12'190.15
Werbeaufwand 10'072.45
IT 785.30
Sonstige Aufwendungen 22'032.03

Totalsumme Aufwand 186'819.36

Gewinn 476.84
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Im Bereich Ausbildung können 
wir auf ein erfolgreiches Jubla-
Jahr zurückblicken. Nach den 
beiden Corona-Jahren, in 
welchen die Kurse entweder 
abgesagt oder verschoben 
wurden, durften wir die Kurse im 
2022 regulär durchführen. Im 
Frühling konnten ein Grundkurs 
(GK), ein Gruppenleiterkurs (GLK) und ein Modul 
Fortbildung Jugendsport (MF Jugendsport) stattfinden. 
2021 haben wir in der Fachgruppe ein neues Tool 
ausgearbeitet, welches die Leiterinnen und Leiter in der 
Planung von Lageraktivitäten unterstützen soll. Dieses 
wurde in allen Kursen 2022 vorgestellt und der Fokus 
wurde unter anderem auf die Planung von 
Lageraktivitäten gelegt.

Monat April war für den Bereich Ausbildung wie jedes 
Jahr intensiv. Vom 16. bis 23. April wurde in Adelboden 25 
Teilnehmenden im Grundkurs das Leiten nähergebracht. 
In derselben Woche konnten in Arosa während dem GLK 
35 neue J+S-Leitungspersonen im Bereich Lagersport und 
Trekking ausgebildet werden. Am 21. Mai konnten im 
Rahmen des Moduls Fortbildung Jungensport 22 
Teilnehmende ihre J+S-Anerkennung auffrischen. 

Nora Simmen // Ausbildungsverantwortliche

Bericht der Fachgruppe Ausbildung... ... und Coaching
Nach zwei von der Pandemie 
geprägten Sommerlagern 
konnten 2022 endlich wieder 
reguläre Lager stattfinden. Wie 
bereits in den Kursen wurde in 
den Scharen Werbung für die 
Verwendung des Tools zur 
Planung von Lageraktivitäten 
gemacht. In der Auswertung 
nach den Sommerlagern mit den Coaches konnten wir 
feststellen, dass sich das Tool tatsächlich positiv auf die 
Inhalte der Lageraktivitäten ausgewirkt hat. So waren die 
Coaches einiges mehr zufrieden mit diesen Blöcken als 
noch in den Jahren davor. Gegen Ende das Jahres 2022 
fand dann eine grosse Umstellung für alle Leitenden und 
Coaches statt. J+S hat eine neue Datenbank lanciert, 
welche im Dezember gestaffelt online ging. Diese löste 
eine Welle an Umstellungen und Anpassungen aus, 
welche unser Jahr 2023 prägen werden.

Mit den Coachinggeldern, die wir bei Jungwacht 
Blauring Kanton Zug in einem Topf sammeln und jährlich 
an die Scharen in irgendeiner Form zurück geben, 
finanzierten wir für jede Person in den Scharen einen 
wasserdichten Beutel mit dem Jungwacht Blauring 
Kanton Zug Logo. Weil man beim J+S-Leihmaterial keine 

Notfallapotheken mehr bestellen kann, wurden die 
Beutel für die Leitungspersonen zusätzlich mit einem 
Notfallapothekenset bestückt. 

Svenja Leuthard// Coachingverantwortliche

Vielen Dank unseren Coaches

Fabian Aregger, Giulia Gallizia, Remo Knüsel, Svenja 
Leuthard, Sebastian Schmid, Remo Schneider, Nora Sim-
men, Ramon Waldis

Mitglieder FG Ausbildung und Coaching

Nora Simmen, Svenja Leuthard, Ramon Waldis, Remo 
Schneider, Giulia Gallizia, Isabelle Reichlin

Neu: Remo Knüsel
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Wir haben es geschafft! Die 
Kantonsleitung Zug hat eine 
Fachgruppe Animation. 

Im Bereich der Animation ist in 
den letzten Jahren nicht viel los 
gewesen. Grund dafür war vor 
allem die Pandemie, welche 
Anlässe gar nicht möglich 
machten. 

Schon lange Zeit vor der Pandemie hatte die Kalei Zug 
immer wieder das Bedürfnis nach einer Gruppe, die sich 
um die Animation kümmert, sozusagen der operative Teil 
des Jubla Kantons, der noch ein bisschen näher an den 
Scharen ist als die Kalei und wenn möglich aus Leiterin-
nen und Leiter besteht die noch in den Scharen aktiv sind. 
Um so auf die Animationswünsche der Scharen einzuge-
hen. Leider scheiterten alle Projekte sehr früh. 

Vielleicht brauchte es tatsächlich der grosse, pandemie-
geschuldete Unterbruch im kantonalen Jublaleben, um 
die Sehnsucht nach kantonalen Anlässen zu entfachen. 

Wir haben nun eine Gruppe von Personen, welche in der 
Fachgruppe mitarbeiten möchten. Es hat sich in kurzer 
Zeit ein Team von sieben Personen zusammengestellt und 
wir konnten im August 2022 unsere erste Fachgruppensit-
zung abhalten. An dieser Sitzung haben wir uns ausge-

tauscht, welche Anlässe bereits bestehen und wie wir die-
se gestalten könnten. So haben wir uns vorgenommen für 
das 2023 einen Leiteranlass, einen Anlass für alle Scharen 
im Kanton und eine Afterparty nach der GV zu organisie-
ren. Unser Anlass den wir aktuell planen, ist die Afterparty 
nach der GV 2024. Wir haben jeden Monat eine Sitzung, 
an welcher wir die oben genannten Anlässe planen.

Melanie Rölli // Animationsverantwortliche

Bericht der Fachgruppe Animation

Mitglieder FG Animation

Melanie Rölli, Fabian Aregger, Adrian Iten, 
Alina Bosshard, Jasmin Rohrer, Lea Schlumpf, Marcel 
Krummenacher

Unsere neue Webseite ist 
online! 
Frisches Design und neue Inhalte.

Zu diesen Fragen findest du auf der Webseite jublazug.ch 
Antworten:

• Welche Scharen gehören denn eigentlich zur Jubla 
Zug? 

• Was sind die Aufgaben der sechsköpfige Kantonslei-
tung?

• Im Höck sprechen immer alle von GK und GLK, was 
ist das??

• Welche kantonalen Anlässe stehen in diesem Jahr 
an?

• Welche Spiele kann ich bei der Kantonsleitung aus-
leihen?

… und vieles mehr!
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Wir sind die Kantonsleitung…

Svenja Leuthard

Präsidium, Coaching, 
Stellenbegleitung

Nora Simmen

Ausbildung

Fabian Aregger

Finanzen und Versiche-
rung, Krisenkonzept

Linda Trapletti

PR & Kommunikation

Melanie Rölli

Animation, Voila

Silvana Cerletti

PR & Kommunikation

Patrik Imfeld

Arbeitsstelle

Wahlen
Hallo! Mein Name ist Sara Hölt-
schi und ich war bis im Herbst 
Leiterin im Blauring Steinhausen. 
Weil ich auch nach 15 Jahren im 
Blauring Steinhausen immer 
noch Feuer & Flamme für die 
Jubla bin, freut es mich sehr, 
dass ich nun Teil der Kalei sein 
darf. Im Herbst habe ich auch 
meinen Bachelor in Wirtschafts-
wissenschaften abgeschlossen und arbeite seither bei ei-
ner Krankenversicherung. Daneben bin ich viel in den 
Bergen unterwegs und am waldstock open air in Stein-
hausen im OK engagiert.

Ich bin Isabelle Reichlin und seit 
dem Herbst 2023 in der Kalei. 
Meine Heimatschar ist die Jubla 
Neuheim. Dort war ich 12 Jahre 
aktiv als Kind und Leiterin. Ich bin 
in der Kulei vom GLK Zug und 
dem nationalen SLK. Ich arbeite 
als Agronomin. Nebst der Jubla 
findet man mich draussen im Garten, in den Bergen oder 
auf dem Velo. Ich freue mich darauf, viele Honigglasmo-
mente in der Kalei der Jubla Zug zu erleben.

Wahlen
Ich bin Matthias Schärer und seit 
dem Herbst 2023 neu in der Ka-
lei. Ich bin seit fünf Jahren im Lei-
tungsteam der Jungwacht 
Steinhausen aktiv. Neben der 
Jungwacht bin ich gerne sport-
lich unterwegs, sei es mit Karate, 
Hockey oder sonstigen sportli-
chen Aktivitäten.Nach meiner 
abgeschlossenen Lehre als 

Geoinformatiker bin ich im Moment im Sprachaufenthalt 
in Australien. Im kommenden Winter und Frühling werde 
ich dann meinen Militärdienst absolvieren.Ich freue mich 
auf viele spannende Momente und Erinnerungen in der 
Kalei.

Ich bin Pascal bin seit 2018 im 
Leitungsteam der Jungwacht 
Steinhausen. Am Kafo 2023 wur-
de ich in die Kalei gewählt und 
kümmere mich hier um das Ma-
terial und das Kalei-Netzwerk. 
Ich freue mich auf zahlreiche 
gute Momente in der Kalei.

…und die 
Arbeitsstelle
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WG ins Glück
Gruppenleiterkurs 2023 in Uster ZH

Das diesjährige Klassentreffen der 4. Klasse fand in unserer 
ehemalgien Klosterschule in Muri statt. 60 Jahre ist es her, 
seit wir zuletzt zusammen die Schulbank gedrückt haben, 
deshalb hatten wir so einiges an Gesprächsstoff 
nachzuholen! Wie in alten Zeiten besuchten wir unsere 
ehemalige Schule, in welche wir auch gleich unser 
Wissen auffrischen konnten. Um noch ein bisschen in 
unseren Erinnerungen schwelgen zu können, biwakierten 
wir im Freien. Während des Wochenendes kamen wir auf 
die Idee, dass wir doch alle miteinander verreisen sollten. 
Dazu teilten wir uns in neun Gruppen auf, welche alle 
individuell eine Wanderung zu unserem Reiseziel planten. 
Die geplante Wanderung wurde trotz etwas 
ungemütlichen Wetter am 15.04.2023 durchgeführt. Im 
Lagerhaus angekommen spiesen wir eine festliche 
Mahlzeit. Unser Kursmotto war «Vo Fäscht zu Fäscht und 
de ab is Näscht» indem wir unsere Lieblingsfeste aus der 
Schulzeit noch einmal erleben konnten.  In der folgenden 
Woche lernten wir die Freiwilligenarbeit der Jubla besser 
kennen und wie wir zu top Leiter und Leiterinnen werden 
können. Um das Gelernte zu vertiefen, mussten wir vier 
verschiedene Blöcke erarbeiten, darunter eine LA und 
drei LS Blöcke. Diese wurden dann auch in der Woche 
erfolgreich durchgeführt. Gleichzeitig kämpften neun 

BG’s gegeneinander um den Titel der besten Familie zu 
erhalten. Dazu zählten die Familie Gugumuck, 
Durchdenwald, Hans-Lustig, Ramspeck, Harald 
Haberknecht, Siegenthaler, Immervoll, Vegas und die 
Familie Lochstampfer. Nach einer erfolgreichen 
Kurswoche, voller jublanischer Eindrücke, Erfahrungen 
sowie vielen neu erlernten Skills schlossen wir die Woche 
mit einem tollen bunten Abend ab. Mit vielen Ideen und 
Motivation im Gepäck kehrten wir alle gemeinsam am 
22.04.23 wieder nach Hause. Trotz unseren alten Knochen 
genossen wir die Reise in unsere Vergangenheit. 

Ein riesiges, bombastisches und grandioses Dankeschön 
an alle welche uns diese Woche ermöglicht haben! Zum 
Schluss noch ein spezielles Dankeschön an die KuLei und 
an das Küchenteam:

Sven(-ja), Nonna Familie Siegenthaler 
Isabelle, Grossmami Familie Gugumuck 
Sebi, Grossdädi Familie Durchdenwald
Marvin, Nonno Familie Hans-Lustig 
Lena, Grosi Familie Ramspeck 
Remo, Grosspapi Familie Harald Haberknecht
Ken, Opi Familie Immervoll 
Lars, Grossätti Familie Vegas 
Yvonne, Grossmueti Familie Lochstampfer

Ohlala Olymp
Blauring Steinhausen - Sommerlager 2023 - wo?

Im Sommerlager 2023 
besuchten wir das Gallische 
Dorf von Asterix und Obelix. 

Wir durften für zwei Wochen bei 
den Galliern unterkommen und 
sie näher kennenlernen. Doch 
leider lief nicht alles nach Plan, 
wie es halt so ist, wenn die 
Römer wieder einmal etwas Böses getan hatten. Idefix, 
der allerbeste Freund von Asterix und Obelix war 
verschwunden. „Die spinnen, die Römer.“ Natürlich liess 
der Blauring Steinhausen die Gallier nicht im Stich. 
Gemeinsam halfen sie den Galliern ihren geliebten Idefix 
zurückzuholen, den der böse Cäsar gestohlen hatte. In 
den zwei Wochen, lernten wir zu schnitzen, sangen unser 
Lagerlied am Lagerfeuer mit Troubadix und vieles mehr. 
Wir verteidigten uns gegen römische Angriffe und 
bereiteten uns gleichzeitig auf den grossen Kampf gegen 
Cäsar vor. Unseren Mut konnten wir an der Mutprobe 
beweisen und unseren Ehrgeiz an vielen Geländespielen. 
Nun waren wir stark genug um den Römern und Cäsar im 
Kampf gegenüber zu stehen. Die Römer gegen den 
Blauring Steinhausen und die Gallier. Gemeinsam 

konnten wir schlussendlich Cäsar besiegen und Idefix 
zurückerobern. So vergingen die zwei Wochen im 
Gallischen Dorf mit viel Spass, Freude und Lust auf 
nächstes Jahr.

Blauring Steinhausen



16 | 24 17 | 24

Chaos im Olymp
Jubla Neuheim - Sommerlager 2023 im Appenzell

Unsere Reise führte uns nach 
Appenzell. Da versuchten wir 
während zwei Wochen, anhand 
verschiedener Spiele und einem 
a b w e c h s l u n g s r e i c h e n 
Programm herauszufinden, 
welcher griechische Gott den 
mächtigen Dreizack von 
Poseidon entwendet hat. Jeder 
Tag wurde einem anderen Gott 
gewidmet, welche durch die Leiter verkörperten wurde. 
So mussten wir beispielsweise am Tag von Ares (Gott des 
Kampfes), unsere Stärke beweisen. Durch diverse Motive 
und kluges Denken, fand die Jubla Neuheim 
schlussendlich heraus, dass Demeter (die Göttin der 
Fruchtbarkeit der Erde) den Dreizack gestohlen hat. 

In diesen zwei Wochen erlebten wir von vielen Spielen, 
gutem Essen, lustigen Momenten, Hitzetagen bis hin zu 
Unwettern alles. Der Spass kam jedoch nie zu kurz. Alles in 
allem können wir auf ein gelungenes Sommerlager 
zurückblicken und freuen uns auf den Rest des Jubla-
Jahrs, welches bereits in vollem Gange ist.

Jubla Neuheim

Pro Kalei Weekend
Der Organisator Fabian hat (wie immer) ein grosses Ge-
heimnis daraus gemacht, was wir am diesjährigen ProKa-
lei-Weekend vom 03. bis 05. März machen werden. Insge-
heim ahnten wir aber alle, dass es im Februar wohl mit Ski 
oder Snowboard in die Höhe gehen würde. Am Donners-
tag, den 02. März um 13.51 Uhr erhielten wir endlich die 
Einladung von Fabian. Pedes Frage, ob er die gefütterte, 
die leichte oder sogar die kurze Skihose mitnehmen soll, 
hatte sich geklärt. 

Auf der Packliste stand «Ech gohne ofs ProKalei-Reisli ond 
nemme met… warme (Ski-)Kleidung». Nur das konkrete 
Reiseziel wollte uns Fabian noch immer nicht verraten.

Um ca. 19.15 Uhr am 03. März parkte unser Auto an der 
Talstation vom Stoos und das Geheimnis war gelüftet. 

Unsere Highlights auf dem Stoos: 

• Das Lagerfeuer mitten im Restaurant

• Der DJ an der ü30-Party hat unseren Liederwunsch in 
seiner CD-Sammlung gefunden (ABBA – what else)

• Die besten Käseschnitten gibt es auf der Alp Lai – 
dafür sind zwei von uns extra die Piste hochgelau-
fen…

• Dem angeblich schlechten Wetter am Sonn-
tag haben wir zum Glück getrotzt, sind früh 
aufgestanden und hatten die Piste fast für uns 
alleine - mit diesem Traumwetter hatte nie-
mand gerechnet...

Linda Trapletti
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uns durch das Durcheinander der Fernsehsender kämp-
fen.

Deshalb traten wir am Samstagmorgen nach einem Ab-
reiseritual gemeinsam unsere zweitägige Anreise an, mit 
dem Ziel, Papa Schlumpf zu finden. Nach einer langen 
Suche kamen wir auf dem Lagerplatz an, wo wir ihn 
dann freudig antrafen. Gemeinsam verbrachten wir die 
folgenden Tage damit, unser neues zu Hause aufzubau-
en.

Unser Ziel Schlumpfhausen und den Sender wiederzufin-
den, nahmen wir als nächstes in Angriff. Leider wurden wir 
von einem Unwetter überrascht, weshalb das Lager un-
terbrochen und einige Tage später in Rotkreuz weiterge-
führt wurde. Sei es der Beautyday, Spiele im Wald oder 
der Gruppentag – tolle Lagerstimmung kam trotzdem 
auf.

Am letzten Tag des Lagers überraschten uns einige 
Schlümpfe mit der guten Nachricht, dass sie Schlumpf-

hausen gefunden haben. Gemeinsam am Ziel angekom-
men, gab es eine grosse Schlumpfparty mit einer Sirup-
bar, Früchtespiessen, einem Feuer, lauter Musik und vie-
lem mehr.

Dieses gemeinsame Sommerlager anlässlich unseres 60-
jährigen Jubiläums haben wir uns wohl alle etwas anders 
vorgestellt. Doch wir sind unglaublich stolz auf die tapfe-
ren und motivierten Kinder, unser Leitungsteam und den 
Einsatz von jedem einzelnen. Das Lager hat uns als Team 
gestärkt und uns gezeigt, dass wir zusammen vieles meis-
tern können.

Leya Hegglin // Jungwacht Blauring Rotkreuz

Jungwacht Blauring Rotkreuz – 
als Schlümpf uf Tour, im Fernseh 
erläbed mier Abentüür pur!
Jungwacht Blauring Rotkreuz - Sommerlager 2023 in Bi-
schofszell TG

Vor Kurzem war es noch friedlich 
in Schlumpfhausen, alle lach-
ten, spielten und hatten Spass. 
Doch Gargamel hatte ganz an-
dere Absichten und brachte Un-
ruhe in unser Schlumpf-Leben. 
Auf einmal gab es einen lauten 
Knall und von da an konnte sich 
niemand an etwas erinnern. Als 
wir aufwachten, waren wir nicht 
mehr in Schlumpfhausen, im 
Fernseher herrschte Chaos und 
Papa Schlumpf war spurlos ver-
schwunden!

Uns war klar, dass hier etwas 
nicht stimmte! Mit Hilfe von 
Jungwächtern und Blauring-
mädchen wollten wir uns mög-
lichst schnell auf die Suche von 
Papa Schlumpf machen und 
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Mamma Mia - here we go 
again
Blauring Hünenberg - Sommerlager 2023 in Jaun FR

Dieses Jahr haben wir unter dem Motto ,,Mamma Mia - 
here we go again‘‘ eine tolle 
Woche in Jaun (FR) verbracht. 
Sophie - unsere Protagonistin - 
hat Ende Woche geheiratet. Je-
doch gab es ein Problem; So-
phie wusste nicht wer ihr Vater 
ist und ihr grösster Wunsch war 
es, von ihrem Vater zum Altar 
begleitet zu werden. Also ha-
ben wir ihr geholfen herauszufin-
den, wer von den drei potenziel-
len Vätern ihr biologischer Vater ist. Während der Suche 

sind uns aber im-
mer wieder Stei-
ne in den Weg 
gelegt worden. 
Nach verschie-
denen Spielen, 
einer Wande-
rung und mit viel 
Einsatz mit Herz-
blut haben wires 
geschafft. Wir 
haben ihren Va-

ter gefunden und am Freitag wurde Sophie von ihm zum 
Altar begleitet und hat Sky geheiratet. Auch wir waren als 
Dankeschön von Sophie bei der Hochzeiz eingeladen 
und haben mit ihr den grossen Tag gefeiert.

Linda Muggli // Blauring Hünenebrg

Funhöck 25. August 2023

Am Freitagabend den 25. August, war der «Funhöck» 
angesagt.

Die Kalei hat sich am Baar Bahnhof getroffen. Mit einem 
kleinen Apéro hat uns Nora überrascht, danach sind wir 
alles gemeinsam nach Obfelden gefahren.

Das Ziel war das Adventure Golf in der Action World 
Arena.

Eine speziell gestaltetene Minigolfanlage mit 
verschiedenen Hindernisse inkl. Neonlichtbahn. Der Spass 
stand an erster Stelle und gleichzeitig konnten wir unsere 
«Golf-Fähigkeiten» 
verbessern. Nach 
einem Intensivem 
Spiel, haben wir uns 
wieder auf den Weg 
Richtung Kanton Zug 
gemacht.

Das Hello World 
Restaurant in Baar 
hat uns kullinarisch 
verwöhnt, mit samt 
riesen Schokoladen 
Mouse.

Vielen Dank für die 
tolle Organisation, es 
war ein sehr 
gelungen Abend.

Silvana Cerletti
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Die Zuger Scharkontakte
Jubla Cham Jg. 1934 www.jublacham.ch

Jubla Dietwil Jg. 1968 www.jubla-dietwil.ch

BR Hünenberg Jg. 1974 www.blauringhuenenberg.ch

Jubla Neuheim Jg. 1981 www.jublaneuheim.ch

BR Rotkreuz Jg. 1962 www.jwbr-rotkreuz.ch

JW Rotkreuz Jg. 1963 www.jwbr-rotkreuz.ch

JW Sins Jg. 1944  www.jwsins.ch

BR Steinhausen Jg. 1965 www.blauring-steinhausen.ch

JW Steinhausen Jg.1944 www.jungwacht-steinhausen.ch

BR Walchwil Jg. 1982 www.blauringwalchwil.ch

BR Zug Jg. 1972  www.blauringzug.ch

Jubla Oberägeri Jg. 1995  www.jubla-oberaegeri

Präses Jubla Zug
Jubla Cham   Thomas Rey

Jubla Dietwil  Daniel Schmid

BR Hünenberg  Andrea Huber

Jubla Neuheim  Martina Merz - Merz

BR Rotkreuz  Raphael Alt

JW Rotkreuz  Alexander Hausherr

JW Sins   Trix Steinger

BR Steinhausen  Alexandra Fellmann

JW Steinhausen  Michi Steiner

BR Walchwil  -

BR Zug   Rahel Büeler

Jubla Oberägeri  Urs Stierli

Kantonsleitung  -

Jungwacht Blauring
Kanton Zug Kontakte
Kantonsleitung Zug  

Svenja Leuthard  svenja.leuthard@jublazug.ch
Fabian Aregger   fabian.aregger@jublazug.ch
Nora Simmen   nora.simmen@jublazug.ch
Silvana Cerletti   slivana.cerletti@jublazug.ch
Melanie Rölli   melanie.roelli@jublazug.ch
Linda Trapletti  linda.trapletti@jublazug.ch
Sara Höltschi  sara.hoeltschi@jublazug.ch
Pascal Oeschger pascal.oeschger@jublazug.ch
Isabelle Reichlin  isabelle.reichlin@jublazug.ch
Matthias Schärer matthias.schaerer@jublazug.ch

Arbeitsstelle Jungwacht Blauring Kanton Zug

Patrik Imfeld   ast@jublazug.ch

GPK

Severin Gassmann  sever in_gassmann@gmx.ch
Michael Zemp   michael@zemp.ch

Häsch Bock?
Die Redaktion freut sich über jeden Beitrag von euch. 
Eure Berichte von Scharanlässen, Lager oder Jubiläums-
anlässe oder sonstige Kommentare sind bei uns gern ge-
sehen. 

Ihr dürft die Berichte / Fotos während des ganzen Jahres 
an ast@jublazug.ch senden.

Möchtest du in Zukunft keinen Jahresbericht mehr erhal-
ten? Dann melde dich per E-Mail bei: ast@jublazug.ch

Jahresbericht
Nummer 37 / November 2023

Auflage
200 Exemplare

Redaktion und Gestaltung
Patrik Imfeld

Herzlichen Dank allen, die an dieser Ausgabe mitgearbei-
tet haben!

Titelbild
Sommerlager 2023 Blauring Steinhausen




